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Rorschach, 14. Januar 192: 55. Jahrgang Nr. 2 Einzelnummer 50 Cts.

Eine interessante Erfindung
(©cm ©rfinber ber Seteoifton, Sobn Skirb, ifi e« gelungen, ©trafen ju entbecten, bie entfernte ©egenftänbe ju beleuchten »eemogen, aber oom menfet;*

lidjen Ttuge nidjt wahrgenommen roerben fönnen. SOcenfdjen, auf bie biefe Straelen gericfjtet »erben, fönnen alfo nidjt bemerfen,
bap itjre SSeroegttngen in ber Dunfelbeit beobadjtet werben.) ajciii

h

®er ^ad^mann ftaunt, ber Saie fntfct, SBenn eê bte ^>oHget nid&t mt^benu^t,
«fmttefa, 3sot)n tat etfôaê guteê. %<fy fürchte aber bloê, fte tut eê,

lìoi-St IiiZt'11, I j.. .s'inu-ir 192: rl.in?s1nuirirrier Zo Lis.

(Dem Erfinder der Télévision, John Baird, ist es gelungen, Strahlen zu entdecken, die entfernte Gegenstände zu beleuchten vermögen, aber vom mensch¬
lichen Auge nicht wahrgenommen werden können. Menschen, auf die diese Strahlen gerichtet werden, können also nicht bemerken,

daß ihre Bewegungen in der Dunkelheit beobachtet werden.)
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Der Fachmann staunt, der Laie stutzt, Wenn es die Polizei nicht mißbenutzt,
Heureka, John tat etwas gutes. Ich fürchte aber blos, sie tut es.
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